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ARBEITSBLATT: Menschen in der Steinzeit

 Lies die Texte.
 Verbinde immer einen Text mit dem dazugehörigen Bild.

Der Homo sapiens bezeichnet den Menschen, der wir heute sind. Er ist ursprüng-

lich aus Afrika gekommen und hat sich auf der gesamten Erde verbreitet. Er war 

fähig, in unterschiedlichen Umgebungen zu siedeln und sich ihnen anzupassen. Das 

war ein großer Vorteil. Der Homo sapiens konnte Sprache und Kultur (Kunst, Musik …) 

entwickeln.

Der Frühmensch wird Homo erectus genannt. Er hat vor etwa zwei Millionen Jah-

ren, also in der Altsteinzeit, gelebt. Der Name zeigt, dass dieser Mensch als Ers-

tes aufrecht gegangen ist. Er hat es geschafft, das Feuer für sich zu nutzen.

Neandertaler, die in der Fachsprache Homo neanderthalis genannt werden, sind 

ausgestorbene Verwandte von uns modernen Menschen. Sie haben sich aus dem 

Homo erectus entwickelt und parallel zum Homo sapiens gelebt. Die Neandertaler 

stellten Werkzeuge aus Stein und Holz her und ernährten sich von Pflanzen oder 

gingen auf die Jagd.

Der Homo habilis wird als Urmensch bezeichnet. Er sah einem Affen noch sehr 

ähnlich, konnte aber schon Werkzeuge für sich nutzen. „Habilis“ stammt aus dem 

Lateinischen und bedeutet „geschickt und begabt“. Es wird vermutet, dass dem 

Homo habilis der aufrechte Gang möglich war, er allerdings teilweise noch in den 

Bäumen lebte. 
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